
Die Tagung thematisiert die strategische Prozess- 
führung vor nationalen und internationalen Gerichten 
zum Schutz der Grund- und Menschenrechte in  
der Schweiz. Nachdem an der Grundrechtstagung 
2021 erste Ansätze der strategischen Prozessfüh- 
rung in der Schweiz beleuchtet worden sind, werden 
an dieser zweiten «Follow-up»-Konferenz eine  
erste Bilanz gezogen und aktuelle Entwicklungen  
besprochen. Wissen und Strategien zu verschie- 
denen Aspekten der strategischen Prozessführung 
werden anhand konkreter Fälle vorgestellt und  
diskutiert.

Dienstag, 18. Juni 2024 
13.30 –17.30 Uhr
 
Saal Rotonda  
Pfarrei Dreifaltigkeit
Sulgeneckstrasse 11/13 
Bern

Strategische  
Prozessführung  
in der Schweiz 
Aktuelle Entwicklungen und Trends

TA G U N G  2 0 2 4 



Programm

Ab 13.15 	 Eintreffen

13.30  		  Begrüssung durch Marianne Aeberhard,  
		  Geschäftsleiterin humanrights.ch

13.45 		  Keynote-Speech von Prof. Dr. iur. Helen Keller,
		  ehemalige Richterin am Europäischen Gerichtshof  
		  für Menschenrechte
	 	 Strategische Prozessführung aus Sicht einer  
		  Wissenschaftlerin und Richterin 

14.30 		  Input von Rechtsanwältin Melanie Aebli
	 	 Zugang zum Recht für Jenische und Sinti*zze mit  
		  fahrender Lebensweise: ein strategischer Prozess  
		  an den CERD

15.10  		  Pause

15.30  		  Input von Rechtsanwältin Cordelia Bähr
		  Klimaklagen zum Schutz von Individualrechten 

16.10  		  Input von Rechtsanwalt Stephan Bernard 
		  Verwahrung in der Schweiz: Rechtliche Situation,  
		  Reformnotwendigkeiten und strategische Prozessführungen

16.50		  Fragerunde/Diskussion

17.30 		  Apéro



Informationen

Datum

Dienstag, 18. Juni 2024 13.30 – 17.30 Uhr 

Ort

Saal Rotonda der Pfarrei Dreifaltigkeit, Sulgeneckstrasse 11/13, Bern

Zielpublikum

Die Tagung richtet sich an Personen, die in der Menschenrechtspraxis 
tätig sind: NGO-Mitarbeitende, Jurist*innen und Anwält*innen, Mit-
glieder von Behörden (Polizei, Ämter, Beratungsstellen), Richter*innen 
und Parlamentarier*innen. Zudem sind Wissenschaftler*innen und Stu-
dierende mit einem Interessenschwerpunkt im Bereich des Menschen-
rechtsschutzes angesprochen, ebenso Betroffene von Menschenrechts-
verletzungen und Journalist*innen.

Sprachen

Die Tagung wird auf Deutsch geführt und simultan auf Französisch 
übersetzt. Bitte geben Sie den Bedarf nach Übersetzung bei der An-
meldung an.

Anmeldung

Die Anmeldung zur Tagung ist bis am 9. Juni 2024 möglich unter: 
https://www.humanrights.ch/de/anlaufstelle-strategische-prozessfuehrung/ 
tagungen-und-workshops/ 

Kosten

Fr. 150.– Normaltarif
Fr. 100.– für Mitarbeiter*innen von NGOs
Fr. 70.– für Studierende, Praktikant*innen, IV-Bezüger*innen,
	 Gönner*innen Anlaufstelle strategische Prozessführung

Betrag bitte einzahlen auf:  
Postkonto 15-430930-9
IBAN: CH91 0900 0000 1543 0930 9

Verein humanrights.ch, 3012 Bern
Vermerk: «Tagung strategische Prozessführung» und Ihr Name

> QR-Code mit einer 
	 E-Banking-App scannen

https://www.humanrights.ch/de/anlaufstelle-strategische-prozessfuehrung/tagungen-und-workshops/
https://www.humanrights.ch/de/anlaufstelle-strategische-prozessfuehrung/tagungen-und-workshops/

